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Abend Ausgabe

Halle und Umgegenö
Halle den 9 Jun 1920

Aus Kanö und Bandö
ſind zum Teil die Anhänger der Rechtsparteien über die Wahl
erfolge vom letzten Sonntag geraten Die Erfolge wie ſie ſich
ziffernmäßig darſtellen ſind gewiß recht beträchtlich aber die
Palance ſollten die Herrſchaften doch darüber nicht ganz verlieren
Zumal der Politiſche der Halliſchen Allgemeinen Zeitung des
Organs der Deutſchen Volkspartei iſt ſeit dem Wahlſonntag voll
ſtändig aus dem geiſtigen Gleichgewicht So ſehr hat er ſich in
den Hedanken daß ſeine Partei in unſerem Wahlkreiſe die
ſtärlſte bürgerliche Partei geworden ſei hineinphantaſiert daß er
nicht mal mehr die einfachſten Zahlen unterſcheiden kann So
verkündet er in Rieſenbuchſtaben geſtern an der Spitze ſeines
Blattes daß die Deutſche Volkspartei als einzige bürgerliche
Partei in unſerem Wahlkreiſe zwei Mandate erlangt habe in
Wirklichkeit iſt ihr ebenſo wie der Deutſch demokratiſchen Partei
nur e in Mandat zugefallen Zwei hat die Deutſchnationale
Volkspartei erhalten Auch zwei Leitartikel zwei Siegesartikel
hat er ſich ſeit Montag ſchon abgequält ſie ſind allerdings auch
danach ganz der Stil politiſcher Kaffeetanten wie er dieſem jour

iſtiſ chen Sturmführer der Deutſchen Volkspartei eigen iſt Jn
beiden Artikeln die er ausdrücklich mit M d h Max
Ebeling zeichnet verübt er dabei gegen die Deutſch demokrati
ſche Partei ſolche Nichtsnutzigkeiten daß man ihm mal gehörig
die Finger klopfen muß Er verdächtigt die deutſche Geſinnung
der Deutſch demokratiſchen Partei indem er ſtändig das Wort
deutſch mit Anführungszeichen verſieht und ſpricht ein zweite
Verdächtigung in einem fort von Scheindemokraten Das tut
derſelbe Mann der vor zwei Jahren noch an der Hal
liſchen Zeitung deutſch nationale Politik
machte dann bis vor fünf Monaten demokratiſch
ſchrieb und der Deutſch demokratiſchen Partei
angehörte und erſt zum Januar als die Halli
ſche Allgemeine Zeitung ſein Blatt von der Schwer
induſtrie für die Deutſche Volkspartei gekauft wurde käuflich an
dieſe Partei mit überging

Und der Mann hat den Mut uns Deutſchdemokraten weil
wir in ehrlicher Ueberzeugung unſerer Sache dienen in der Ehr
lichkeit der Geſinnung zu verdächtigen Wir bedauern es daß
vir hier genötigt ſind perſönlich zu werden aber die Kampfes
weiſe wie dieſer Renegat die Deutſch demokratiſche Partei bei
der er ſ Zt Unterſchlupf ſuchte fort und fort gehäſſig herunter
zureißen ſucht macht dieſe Abwehr nötig

Die führenden Männer der Deutſchen Volkspartei haben be
reits begonnen mit den Deutſchdemokraten Fühlung zu nehmen
weil ſie wiſſen daß ohne eine Verſtändigung mit dieſer Par
tei für ſie jede Beteiligung an der Regierung ja iedes poſitive
politiſche Wirken unmöglich iſt dieſer täppiſche Herr glaubt
aber die Hetze die im Wahlkampf vielleicht noch einigermaßen
entſchuldbar ſein möchte verewigen zu können Er mag ſich
hüten daß ihm die Führer ſeiner d h ſeiner gegenwärtigen
Partei nicht bald auf den Kopf kommen wenn er durch ſeine
plumpen Hände ihr klug angelegtes Spiel ſtört x

r

Erklärung
Die deutſch nationale und die deutſche Volkspartei haben in

trautem Verein in den letzten Tagen vor der Wahl unſeren
Wahlkreis mit einem gegen meine Perſon gerichteten von dem
Hauptſchriftleiter der Halleſchen Zeitung Helmut Vöitcher ver
faßten Pamphlet überſchwemmt Sie gingen vabei offenbar davon
aus daß ich infolge meiner politiſchen Tätigkeit außerhalb Halles
nicht in der Lage ſein würde die gegen mich erhobenen Vorwürfe
noch vor der Wahl richtig zu ſtellen Jch ſtelle nunmehr feſt
daß all das was Helmut Böttcher in der Das Bild des Abge
ordneten Dr Schreiber benannten Schmähſchrift zuſammenge
tragen hat genau ſo unwahr iſt wie die in ſeiner berüchtigten
Broſchüre gegen mich gerichteten Behauptungen

Jch hebe beſonders hervor
I Es iſt un wahr daß ich verſucht habe den Major Geiß
ler zur Abſetzung ſeines Vorgeſetzten des Oberſt Czettritz zu be
wegen Wahr iſt vielmehr nur daß ich nachdem die Stellung
es Oberſt Czettritz unhaltbar geworden war im

Auftrage des Zivilkommiſſars Krüger mit dem uns als nächſt
älteſten Offisier der Garniſon Halle a S bezeichneten Major
Geibler über ſeine Stellung zur verfaſſungsmäßigen Regierung
geſprochen habe Es ſollte auf e Weiſe feſtgeſtellt werden ob
die verfaſſungsmäßige Regierung dem Major Geißler die Füh
rung der Garniſon Halle anvertrauen könnte oder ob dieſer
ebenſo wie Oberſt Czettritz hinter Kapp und Lüttwitz ſtand

Es iſt un wahr daß ich Major Geißler inſtändig gebe
ten hätte daß der Jnhalt unſerer Unterredung unter uns
bleiben ſolle

3 Die Behauptung ich hätte eine Fernſprechbeamtin mit
dem Hinweis daß es ihr Schaden nicht ſein ſolle zu einer
Aritsverletzung veranlaßt und ich hätte angeordnet daß alle Ge
wräche die über mich geführt würden abgehört und mir mitge
teilt würden iſt eine dreiſte Erfindung

Kein Wort iſt wahr davon daß i der Peißnitzbrücke
eine Poſtenaufſtellung bemängelt hätte Jch bin in den Tagen
des Karp Putſches überhaupt nicht an der Peißnitzbrücke ge
weſen habe auch ſonſt nirgends eine Poſtenaufſtellung bemängelt

Die Geſchäftslage der hieſigen Gerichte ließ es nicht zu daß
all die Beſchuldigungen die gegen mich erhoben worden ſind
noch vor den Wahlen gerichtlich aufgeklärt wurden Das Ver
fahren gegen die Halleſche Zeitung ſchwebt ſeitMonaten

Haß und Leidenſchaft mögen im Augenblick die Sinne eines
Helmut Böttcher und ſeiner Freunde verwirren Jn den Augen
aller anſtändigen Menſchen iſt ein Mann der ſeinen volitiſchen
Fegner in der breiteſten Oeffentlichkeit nicht mit ſachlichen
Gründen ſondern gewohnbeitsmäßig mit
lichen Verunglimpfungen und Verleumdungen
hekämpft ſchon jetzt gerichtet

Dr Walther Schreiber
Mitglied der vreußiſchen Landesverſammlung

Scharfer Rückgang öer Fiſchpreiſe
g r t haftliche Verband der deutſchen Hochſeefiſcherei e

ſchreibt uns
Seit Pfingſten macht ſich ein außerordentlicher Rückgang ider Rachfrage nach Fiſchen Binnenlande d R Des hatte

zur Folge daß der Fiſchverſandhandei an der Küſte nicht mebr
in der Lage war alle angebrachten Fiſche bei der eilungden vom Verband der Hochſeefiſchereien ſie etzten Preiſen a
zanehmen zumal ſeit Pfingſten auch teilweiſe ſehr große g

e prh n s t h Fand der deutſchen Hochſeefiſchere genötigt diefreie Fiſchauktion r um die Fiſche vor

Beiblatt zu Ur 264 der
dem Verderben zu bewahren Damit ſind auch die vom Verband
feſtgeſetzten Verteilungspreiſe ungültig geworden es gelten jetzt
wieder die Auktionspreiſe als Einſtandspreiſe für den Fiſcharoß
handel an der Küſte Die Auktionspreiſe ſind infolge der
geringen Nachfrage aber bedeutend niedriger als es die Vertei
lungspreiſe waren

Die L N bemerken dazu Bei einer öffentlichen Ver
ſteigerung für Seefiſche an einem bedeutenden Zentralfiſchmarkt
wurden für die einzelnen Fiſchſorten im Durchſchnitt folgende
Preiſe bezahlt für 100 Pfund Kabeljagu 100 Mk Schollen groß
190 Mk Schollen mittel 160 Mk Rotzungen groß 150 Mk
Rotzungen mittel 130 Mk Heilbutt 180 Mk Katfiſch 140 Mk
Seelachs 120 Mk Lengfiſch 140 Mk Schellfiſch 130 Mk Es iſt
bemerkenswert daß der Bericht über dieſe Auktion ausdrücklich
hervorhebt raß trotz der ſtarken Nachfrage die vor der Einfüh
rung der Auktion feſtgeſetzten Höchſtpreiſe nur in den wenigſten
Fällen erreicht wurden Wenn nun der obengenannte Verband
auf den deutſchen Fiſchmärkten zur Einführung der freien Fiſch
auktionen übergeht ſo kann man wohl annehmen daß er das
nur unter dem Zwang der Verhältniſſe getan hat und wir möch
ten hoffen daß der Preisabſchlag ſich auch im Kleinhandel
bald bemerkbar machen wird Die Spannung zwiſchen
den obengenannten Zentnerpreiſen und den Kleinhandelsvpreiſen
iſt jedenfalls außerordentlich hoch

Anöerungen bei der Loiterie
Für die 16 Preußiſch Süddeutſche Klaſſenlotterie findet die

Ziehung der 1 Klaſſe am 13 und 14 Juli ſtatt der Verkauf der
Loſe hierzu hat am 4 Juni bereits begonnen Die größeren Ge
winne aus der eben abgeſchloſſenen 5 Klaſſe werden etwa vo m
16 Juni ab ausgezahlt werden können Man ſchreibt uns
dazu

Der geſamte Plan der neuen Lotterie iſt zugunſten des Publi
kums weſentlich umgeändert worden Zunächſt ſind in 5 Klaſſe
die beiden Prämien zu 300 0090 Mk auf je 500 000 Mk erhöht
ferner zwei neue große Gewinne in Höhe von je 370 060 Mk neu
eingefügt und von den weiteren höheren Gewinnſtufen dieſer
Klaſſe diejenigen von 60 000 Mk an abwärts und nach unten
ſteigend in der Stückzahl ihrer Gewinne zum Teil ſehr erheblich
vermehrt worden Namentlich ſind auch die beim Spielpublikum
ſo beliebten mittleren Gewinne von 509 bis 10 000 Mark um ins
geſamt 3094 Gewinne vermehrt worden Aber auch die Vorklaſſen
ſind gegen früher beſſer mit Gewinnen ausgeſtattet Es finden
ſich in ieder Vorklaſſe zwei Gewinne von 100 00 Mark Alle
Vorklaſſen weiſen als zweite Gewinne zweimal je 50 090 Mk auf
Jn der 1 und 2 Klaſſe ſind die dritten Gewinne auf ie zwei zu
30 000 Mark in der 3 und 4 Klaſſe auf je zwei zu 49 000 Mk
geſetzt ſtatt der früheren 10 000 20 000 39 090 und 40 000 Mk
Die vierten Gewinne ſind in 1 und 2 Klaſſe verdoppelt in 3
und 4 Klaſſe aber gleichmößig auf je 2 zu 49 000 Mark feſtaeſetzt
worden Ferner ſind auch die kleinſten Gewinne izt 1 und 2 Klaſſe
in ihrer Anzahl bedeutend vermehrt und ollgemein in allen vier
Norklaſſen ſo in die Höhe geſetzt worden daß man ſich von dem
Gewinne abgeſehen von dem Teuerungaszuſchlage ein Erſatz
los um Weiterſpfel für die folgende Klaſſe kaufen kann Es wer
den ſtatt der abgeſchafften früheren Freiloſe jetzt für jeden Se
winner in den Vorklaſſen ſolche Erſatzlofe mit planwößiger Friſt
bereit gehalten die ihm auf ſeinen Wunſch zum Kauflos
preiſe abzugeben ſind

Um dieſe Verbeſſerungen zu erreichen mußten allerdings die
Preiſe der Loſe etwas heraufgeſetzt werden
Ein Achtel Los das his jetzt für jede Klaſſe 27 Mk koſtete wird
nun einſchließlich des Teuerungszuſchlages von 306 Pfg

30 Mark koſten

Diebſtähle in Fügen
12 Beamte vor der Strafkammer

Zwölf Eiſenbahnbeamte Ladeſchaffner Packmeiſter Zug
führer Zugaufſeher ſtanden vor Gericht um ſich wegen ſchweren
Diebſtahls zu verantworten Die im Alter von 40 bis 63 Jahren
ſtehenden Veamten mit einer Dienſtzeit bis zu 35 Jahren und kis
ber völlig einwandfreier Führung haben in Zügen auf den
Strecken Berlin Halle München und Berlin Halle Frankfurt
und in umgekehrter Richtung Dienſt getan und in der Zeit von
Mai bis Oktober 1919 während der Eiſenbahnfahrt in mehreren
Fällen Reiſegepäck geöffnet und Sachen daraus entwendet und
zwar vorwiegend nur Lebensmittel in kleineren Mengen die ſie
auch unterwegs verzehrt haben Außer Eiern Speck Brot Butter
Schokolade haben ſie auch Zigarren und Kautabak erbeutet Mit
dieſen Diebereien haben ſie ſich die ganze Zukunft verdorben da
ſie als Beamte fernerhin natürlich unmöglich ſind

Das Gericht nahm eine fort geſetzte Handlung an
billigte allen Angeklagten mit Rückſicht auf ihre vieljährige ſtraf
loſe Dienſtzeit und weil ſie vorzugsweiſe nur Lebensmittel ge
nommen haben mildernde Umſtände zu und verurteilte
je einen zu 1 Jahr 3 Monaten 1 Jahr 6 Monaten und 2 Jahren
6 Monaten die anderen zu 5 und 10 Monaten einer wurde von
der Anklage der Hehlerei freigeſprochen ein anderer der auch des
unbefugten Beſttzes von Waffen beſchuldigt war erzielte in dieſer
Beziehung einen Freiſpruch Auch die erlittene Unterſuchungshaft
wurde entſprechend angerechnet

Der Beitrag für die Ferniprechanſchlüſſe Der im en vom
6 Mai betreffend Telegraphen und Fernſprechaebühren n
ſetzte einmalige Beitrag für die Fernſprechanſchlüſſe 1000 Mk
für Hauptanſchlüſſe 200 M für Nebenanſchlüſſe wird erſt am
1 Oktober fällig Die Teilnehmer werden ſeiner Zeit zur Zah
lung beſonders aufgefordert werden Die Beträge können durch
Ueberweiſung mittels Poſtſchecks oder durch Einzahlung bei den
Poſtkaſſen entrichtet werden

Brieffendungen nach dem Ausland Bei den Poſtanſtalten
werden täglich ſehr viele Briefſendungen nach dem Ausland ein
geliefert die unzureichend freigemacht ſind Dies läßt darauf
ſchließen daß die Verſender mit den hierfür geltenden neuen Ge
bührenſätzen wenig vertraut ſind Es wird daher darauf auf
merkſam gemacht daß für Briefe nach dem Freiſtaat Danzig
Luxemburg dem Memelgebiet Oeſterreich AUngarn Weſtpolen

den an Polen abgetretenen deutſchen Gebieten und nach der
rſten Zone des Abſtimmunasgebiets Schleswig die neuen Ge
bührenſätze des inneren deutſchen Verkehrs gelten Nach dem
übrigen Ausland ſind die Gebühren für Briefe bis 20 Gr auf
30 Vfa und für jede weiteren 20 Gr auf 69 Pfg und die Ge
bühr für Poſtkarten auf 40 Pfa feſtgeſetzt worden Druckſachen
Warenproben und Geſchäftspapiere nach andern als den vorge
nannten Ländern unterliegen einer Gebühr von 20 Pfg für je
50 Gr die Mindeſtgebühr beträgt für Warenproben 40 Pfg
und die Geſchäftspapiere 80 Pfg Die Einſchreibgebühr beträgt

Saale Feitung

bei Briefſendungen nach den im vorſtehenden bezeichneten Lätt
dern 50 Pfa nach dem übrigen Ausland 80 Pfg Eine Ueber
ſicht der neuen Gebühren kann durch die Poſtanſtalten zum Preiſe
von 10 Pfa bezogen werden

Die Bleiſtifte werden noch teyvrer Der Verband der Blei
ftiftfabriken zu Nürnberg macht bebannt daß weitere beträchtliche
Steigerungen der Löhne und Gehälter ſowie Preiserhöhungen von
Rohſtoffen ihn nötigten für alle bis 1 Juni nicht erledigten
Aufträge die bisherigen Aufſchläge zu erhöhen und zwar für
feinſte Blei und Kopierſtifte auf 400 v für die übrigen Sor
ten auf 550 v H

Die 300 000 Mark Prämſe der PrenßiſchSüvdentſchen Klaſſen
lotterie iſt nach u gefallen Das Los wurde in ren
rielt Die Gewinnerinnen find tun ge Mädchen die bisher
mit e nicht geſegnet waren

ur Konzert Jm Kurhauſe NeuRagvczy frdet wer
e retag nachmittags 3 Ahr Kur Konzert ſtatt Siehe Jn

n
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Aufregender Zuſammenſtoß Geſtern vorm gingen in der
Leipziger Straße die Pferde eines Gärtnerfuhrwerkes durch Vor
Leipziger Straße 35 ſtieß das Fuhrwerk mit einem dort haltenden
Kraftwagen zuſammen An dem Automobil wurde ein Schutz
blech und eine Laterne beſchädigt während am Fuhrwerk ſelbſt
das rechte Hinterrad brach Perſonen ſind nicht verletzt worden

Selbſimord Jn der Friedrichſtraße verübte eine Perſon
Selbſtmord durch Erhängen nachdem ſie ſich vorher die Pulsader
geöffnet hatte Die Leiche wurde nach dem Gertraudenfriedbofe
geſchafft

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Mittwoch abend 78 Uhr gelangt Der

Bettelſtudent zur Aufführung Donnerstag findet die erſte
Wiederholung von Meyerbeers Airikanerin in der Beſetzung
der Erſtaufführung ſtatt Am Freitag den 11 Juni abends
714 Uhr findet im Rahmen des Zyklus Das Drama der Jugend
in Deutſchland unter Spielleitung von Dr Edgar Groß die
Erſtaufführung von Georg Kaiſers Die Bürger von Calais
ſtatt Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt Charlotte von Durand
Helene Senken Jrma Grawi Hedwig Jonas Joſef Krahé
Willi Schur Eugen Teuſcher Hermann Wedding Adalbert
Kriwat Alfred Volcke Otto Tiedemann Georg Lippert Georg
Ottmay Kurt Schreiber Sonnadend abend 7 Uhr Die Wal
küre Sonntag nachm Volksvorſtellung Dex Widerſpenſtigen
Zähmung Sonntag abend Der Bettelſtudent

Mozartſnal Der einführende Vortrag von Dr Wolfgang
Liepe über Weſen und Ziele des expreſſioniſtiſchen Dramas
findet am Donnerstag den 19 d Mts abends 8 Uhr im Mozart
ſaal ſtatt

Ein wertvolles Konzert wird am 24 Juni im Garten der
Saalſchloßbrauerei ſtattfinden Der in Halle längſt rühmlichſt

bekannte Leipziger Heldenbariton Alfred Kaſſe wird zugunſten
der lungenkranken halliſchen Kriegsteilnehmer zuſammen mit dem
Männergeſangverein 1911 bei einem guten Orcheſter ſeine pracht
polle Stimme erklingen laſſen Kapellmeiſter Vohne führt den

Hothan hatDirigentenſtab Heinrich den Vorverkauf übers
nommen

e h

Eebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am

Donnerstag den 10 Juni 1920 Zugelaſſen zum Einkauf wer
den die Inhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 1 bis
2000 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 209t bis 5000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Für jede Per
ſon eines Haushaltes werden 70 Gramm zum Preiſe von 60 Pfg
abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Weizenmehl an Haushalte mit gelb
umränderten Lebensmittelſcheinen in der Talamtſchulz am
Donnerstag den 10 Juni 1920 Zu gelaſſen zum Einkauf wer
den die Jnhaber der gelh umränderten Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 26 901 31 000 vormittags von 12 Uhr und die
Jnhaber der Nuwmern 31 00137 000 nachmittags von 246 Uhr
Für jede zum Haushalt gehörige Perſon wird gegen Vorlage
des Lebensmittelſcheines Pfund Weizenmehl zum Preiſe von
70 Pfg abgegeben Aborzzähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Reis in der Talamtſchule am Don
nerstag den 10 Juni 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 26001 bi
31 000 vormittags ron 12 und die Jnhaber der Nummern31 001 bis 37 000 nachmittags von 8 Ahr Es kann an jeds
Perſon eines Haushaltes 25 Pfund zum Preiſe von 3,50 Mt ab
gegeben werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abge
zähltes Geld iſt bereit zu halten JSaferflogen Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäf
ten welche Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch guf
gefordert kei den von ihnen gewählten Großfirmen die in näch
ſter Woche zum Verkauf gelangenden Haferflocken vom 10 bis 12
Juni 1920 abzuholen e Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter Die Ablieferung bei obiger Verteilung
abzutrennenden Marken hat bis ſpäteſtens zum 28 Juni 1920
zu Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Marktpl 22
1 Obergeſchoß Saal links unter Angabe des Reſtbeſtandes zu
geſchehen Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrofung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept und 4 Nov 1915

Süßſtoff Auf Grund dee Bekanntmachung des Reichskanz
ters über den Verkehr mit üßſtoff vom 20 Jnli 1916 und der
Perfügung der Reichszuckerſtele vom 28 Juli 1917 wird in Er
gänzung der Bekanntmachungen vom 7 September und 10 Ot
tober 1916 für den Stadtbezirk folgendes angeordnet Für jede
Perſon eines Haushaltes können zwei Briefchen Süßſtoff ſo
genannte Packung zum Preiſe von 1 Mk für das Paket nach
Maßgabe der aufgedruckten Beſtimmungen in den Drogen
geſchäften oder in den Apotheken käuflich erworben werden Bei
dem Verfauf hat der Verkäufer die Marke 536 des Warenbezugs
ſcheines Nr 30 für je zwei Briefchen Sükſtoff abzutrennen Die
Abtrennung des Warenbezuosſcheinabſchnittes iſt unerläßlich und
hat in jedem Falle zu erfolgen

Die Verköufer ſind werpflichtet die Marken zu Hunderten ge
hündelt im Stadternährunesamt Marktyl 22 3 Obergeſchoß
Zimmer 37 unter Angabe ihres Reſtbeſtandes binnen 14 Tagen
einzureichen Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung
nach S 17 der Verordnung rom 25 Sept und 4 Nov 1915

Imtliche Kekannkmachungen

Bekanntmachung
Es wird hiermit darauf hingewieſen dak folgende Milch

händler noch Milchkunden annehmen
1 Arndt RNicolaiſtr 3 2 Bergholz Trothrer Str 4

3 Fiſcher Obermaſchwitz Verkaufsſtelle Deſſaguer Str am Waſ
ſerturm 4 Hopfeld Streiberſtr 29 5 Kirſten Krukenberg
ſtraße 6 6 Kunze Körnerſtr 31 7 Meinhardt Zietenſtr 5
8 Neumann Beeſener Str 77 9 Riemberger Molkerei Beeſener
Str 1 10 Pötſchke Wielandſtr 30 11 Reinhardt Schiller
ſtraße 17 12 Schaaf Fichendorffſtr 23 13 Scharfe Rudolf
Haym Stroße 36 14 Schenkling Forſterſtr 39 15 Schwenke
Beeſener Str 68

Der MagiſtratHalle den g Juni 10920

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt wieder häufiger beobachtet worden daß

Hunde auf den Wegen innerhalb der Promenaden und ſonſtiger
gärtneriſcher Anlagen ohne die gehörige Aufſicht frei umherlaufen
Auch ſind die Anpflanzungen ſchon wiederholt durch aufſichtsſos
in ihnen umhertreibende Hunde beſchädigt worden

Es wird daher darauf hingewieſen daß nach der Polizei
verordnung vom 15 Juni 1893 Hunde außerhalb des Gehöftes
ihres Beſitzers ſtets in ausreichender Aufſicht gehalten werden
müſſen Dieſe wird nur dann als genügend angeſehen z ein

e c e run eit zur Folgſa nötigen kann Jnnr gen ſind Hunde an einer e 1 Meter langen Leine

an denen her e rnSie bringen auch den Tierhalter in Gefahr die Koſten für d
Wiederherſtellung etwa beſchädigter Anlagen zu erſetzen

Kalle den 16 Mai 1920 Dio RPolizeivermaltung



Provinzial Nachrichten
Hettſtedt 8 Juni Die Konferenz der Arbeiter z t e der ianete der Kreiſe beſchloß dem Erlaß

des Oberpräſidenten Hörſing auf Auflöſung der Arbeiter
räte Widerſtand zugegen zuſest und überall da wo ſich
die Arbeiterräte bereits aufgelöſt haben ſofort neue ein

a Die e

zuſetzen

9 Querfurt 8 Juni etAnfang April läh der Arbeitgeber Vereinigung für
Querfurt und Thaldorf dem Gewerkſchaftsbund kauf
männiſcher Angeſtelltenverbände und dem Gewerkſchafts
bund der Angeſtellten ſchwebenden Tarifverandlungen ſind
zum Abſchluß gebracht worden Da es bisher hier einenkarifvertrag für die Angeſtellten nicht gegeben hat geſtal
teten ſich die Verhandlungen teilweiſe recht ſchwierig

Frankenhauſen 8 Juni Preisausſchreiben
Die Stadt Frankenhauſen erläßt ein Preisausſchreiben zur
Erlangüng von Entwürfen für eine Ehrenallee mit Ehren
hain auf dem alten rot der Gottesackerkirche zu
Frankenhauſen für r im Weltkriege gefallenen Söhne
Dem Preisgericht gehören als Fachleute an der Regierungs

Mitteldeutsche Privat Bank A G

und Baurat Möhrenſchlager aus Rudolſtadt und der
Architekt B D A Schlag in Nordhauſen

x Greiz 8 Juni Der Gemeinderat beſchloß
gegen die Stimmen der Unabhängigen den Oberbürger
meiſter Thomas vor Beendigung ſeines dreimonatigen Ur
laubs da die geregelte Geſchäftsführung der
Stadt in Gefahr ſei in Unordnung zu geraten

Weimar 8 Juni Diebſtahl im Schloß
Tiefurt Jn der vergangenen Nacht haben Einbrecher
aus dem Schlößchen in Tiefurt vier große Bronzearmleuchtervon materiellen und tunſtheſchichtüchen Wert geſtohlen

Rudolſtadt 9 Juni Bäckerinnungstag
Der Bäckerinnungstag von Thüringen Sachſen und Anhalt
beſchloß durch Entſendung von Zeiger bei der Staats
regierung für die neue Ernte die Aufhebung der Zwangs
wirtſchaft zu fordern Jm Falle der Ablehnung wollen die
Bäcker die Annahme von Brotmarken verweigern Hinſicht
lich der Umſatzſteuer ſoll angeſtrebt werden daß die Umſatz
ſteuer allwöchentlich auf Grund der Mehlzuteilung erfolgt

Bad Tal 8 Juni Wegen der Erf
von 15 hieſigen Einwohnern am 25 März d Js
bei Mechterſtädt findet am 17 Juni im Landgerichtsgebäude

3 Marburg vor dem Kriegsgericht der
ie Hauptverhandlun

ten ehemalige
rechtswidrigem Waffengebrauch

lidierten Alkaliwerke haben eine Stiftung von

ehemaligen 22 Dir
ſtatt Angeklagt in 14 Studen

eitfreiwillige wegen Totſchlags unte

Stiftung Die konſe27 Weſt ln 8 Junieſteregeln 8 J G
errichtet um den Aufſtieg begabter Kinder in der Gemeind
Weſteregeln zu fördern

J TZDZD

Halliſcher Witterungsbericht

e r r9 Uhr abends TUhr morgens

Barometer Mill metet 734 0 7530J r atig c eWind W J
Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 13683 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Denosifenkasse Wörmlitzerstr Fernsor 6675

Maximum der Temparatur am 8 Juni 202 C
Minimum in der Nacht vom 8 Juni zum 9 Juni 4 68C
Niederſchläge am 9 Juni 7 Uhr morgens mm

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitung
Donnerstag den 10 Juni

Ziemlich heiter trocken wärmer

Ausführung aller daun
möss gen Gesehäfts

Stundenplan u Zu e ea re 7See v 5 e h Siebig Weenh Jontetstag Ferſeite
der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule zu Halle M Dienstag 12 O a Montag 6 Kloſterbulefür das Schulfahr 1920/21 Donnerstag nachm 2 6 Kloſterſchule b Montag 4 Kloſterſchule

o Montag 1 Mittwoch 6 Torſchu eg n Unter der Klaſſen ſind folgende Schulhäuſer zur Mittwoch vorm 11 Stodtg Turnh Freitag 6 Rloſterſchule
Verfügung geſtellt worden

Freiimfelderſchule Kloſterſchule Stadtgym urn Friſeuſen Modelltiſchler V iſt mit Former V Ereinigthallenban Alte Vlleſchater n Wei ren 3 ver U Dienstag nachm 5 Uhr Kloſterſchule A u O Donnerstag vorm 1 Uhr Freiimfelderſchule

ſchule Torſchule W Dre 27780 1 Montag nachm e Uhr at ſterſchvl o n S VMO Dienstag vorm Brrr Turnh

r Kloſterſchvle 2n Jittwoch Donnerbtag z v m Freitag 38 11 Talamtſchuleontag 6w2 enslng 328 m M Gärtner V Mittwoch c eDonnerstag 7 2 VMO Dienstag nachm 6 Uhr Kloſterſchule Freitag nachm 6 Freiimfſderſchule
0 1 Montag 26 z Freitag 6 Au O Montag rorm 1 Stadtg TurnhVittwoch 7 Glaſer Zeichenunterricht SchneiderI ne 7Mit 24 Kunſtſchloſſer Stadtſchüler VM O Mittwoch nachm 6 Uhr Kloſterſchule v Venreg r e 52 St n

Mittwo nachm 6 Uhr Alte Volksſchule ensteg nachm r Stadtg TurnFreitag u 4 4 ſchule Hülfsklaſſe Au O Dienstag vorm 1 Uhr Stadtg Turnh
V 2 Montag 26 D Donnerstag vorm 11 Uhr Stadtg TurnhDonnerstag 46 M Mittwoch 7211 SchmiedeM 1 W Außerdem Zeichnen in den verſchiedenen Fachklaſſen r V vorm Uhr Freiimfelderſchuke

onnerstag vorm 71M2 3 nuo Kellner 0 Mittwoch v vorm 1 rnersta P n 29 Montag Donnergtag n r Freie werhout SchumacherDonnerstag 26 u v V nachm UhrDonnersta J 65 eBauſchloſſer Auswärtswohnende Schüler W 1 Dienstag r t Au O Dienetag s 6 v
o nachm Uhr Alte Volksſchule Dienstag nachm 25 vte Freitag
M Aenen d Jene a nen Steinſetzer Steinmetzen u Dachdeckero Dieneg v eleg n o Sonnabend vorm 1 Uhr Freiimfelderſchule2 t m JBonverstag 22 m gienmer Tapezierer und DekorateureBanzei V Freitag vorm 1 Uhr StadtaTurnhDonnerstag nachm e W T gloſterſchule 0 vorm c Uhr Freiimfelderſchule Au O Donnerstag vorm 1 Uhr Stadtg Turnh

Donnerstag abend 46 848 Uhr Alte Voiksſchule n nachm 2 3 Tiſchler
Kondieoren W 1 WMont 1 UBuchbinder ontag rorm 1 Uhr KloſterſchuleV Montag nachm 6 Uhr Stadtg Turnh D2 Donnerstag vorm 1 AbJ M O Turn g r SM O Donnerstag vorm 1 Uhr Kloſterſchule u 0 h Wwi gen nachm

M u w adtg reite vr Buchdrucker und Schriftſetzer Freitag Turnh 1 rin rſei tag nachm Uhr Stadtg Turnh Donnerstag 6 Kloſterſchule Freitag 276 tM 73 28 Lithographen Steindrucker Photographen We lag01 Nun c w M Montag nachm 86 Uhr Alte Volksſchule o Mittwoch vorm 1Donnerslag v Donnerstag 250 2 Montag Uhrrracher und GoldarbeiterFreitag 6 7 Maler VMO Dienstag nachm 2 Uhrw M O Dienstag nachm 6 Uhr Freiimfelderſchule Freitag vorm 11g Drechſler Stellmacher Holzbildhauer Vöttcher Donnerstag 26 ZahntechnierDonnerstag nachmFragen a nachm S Uhr Klofterſchule Markſcheider V Dienstag nachm 2 Uhr
A u O Mittwoch UMO Mittwoch nachm 6 Uhr Kloſterſchule Donnerstag nachm 2Freitag 46 W Donnerstag nachm 222 25 Uhr Kloſterſchule gimm

Dreher Maſchinenſchloſſer T Freitag vorm 1 Uhr Frelimfelderſchul1 Freitag vorm 1 Uhr Freiimfelderſchule F Sonnabend vorm 1 Uhr Freiimfelderſchule Au O Mittwoch vorm 1 aJ2 Donnerstag 1 AF Dienstag JM Sonnabend 1 OF Mittwoch 771 a Ungelernte Aebeiter,W 2 Freitag 1 T 1a Donnerstag 1 V 1 Wontag verm 9 Uhr Stadtg Tuenß21 Dienstag 751 II 1b Freitag 751 a Mittwoch nachm 6927 Spnnabend 1 U 1e Dienstag 1 7 D2 Diensteg nachm 3 Kloſterſchule0 3 Montag 1 U 14 Mittwoch 75141 Freitag vorm 10U 2a Dienstag 1 v D3 Montag rorm 9u m Elektriker r 751 7 Donnerstag nachm 26 S71 ittwoch nachm 6 e Honnerstag 771u t I Wer Aleſtorſchnke Finns Nutzmacherinnenontag t a 2 r 2 vDenn Wiag 458 b Jennerctag v e on O e Klofter gutereitag 3 7 A le Dienstag 71 r v D2 Dienstag 8 19 h W0 3 Dienstag 6 7 M fd Sonnabend 7 d Freitag 7 e Se x Fann 72Von 2 w e hen 2 v wx de 2 z Fringa Freitag 10 12e on ag v 71u 2 Nota s 755 s Fittwech 751 a SchneiderianenFreitag 7 5356 7 O 1b Montag 1 V 1 Montag nachm 6 Uhr LrzeumS 3 Dienstag 6 w O le Mittwoch 1 z DonnerstagMittwoch 4 e 0 14 Sonnabend v 7 1 D2 Dienstag 7 4 eFreitag 2 7 O 2a Montag 7 Freitag 601 Montag 2 n O 2b Freitag 1 V 3 Penstag verm 10 KloſterſchulVittwo u O 2e Mittwoch 721 4 Donnerstag 812Donnerstag 345 o 3 Donnerstag 1 n V r 1202 Dienstag rn 10Freitag 2 Maurer M 1 ontag nachm 26 Lyuyzeum7 T 1 Montag 1 M 2 iegFleiſcher WPontag r 771 Donnersta eDu M Dienstag nachm 5 Uhr Alte Volksſchule M 1 Dienstag 71 hMittwo 5 A2 Denstoe m 71 Mit woch 6 20 Diensta 0 Mittwo 1 da A4 Dienetag 5 z SMittwo 2 7 4 reit 7 7p Mechaniker 01 Fi sv enstag 2Former Gießer Kernmacher Modelltiſchler D 1 Dienstag nachm 36 Kloſterſchule Donnerstag 5Sonnabend vorm 1 Uhr Freiimfelderſchule re Torcſchille 9r Fueiza uFormer M 1 d C rit e vichigenannten Berufe ſind verwandten Gruppen zu
Mu O Freitag vorm 1 Uhr Freiimfelberſchule Freit Kloſterſchule ltreitag 46 Halle den 29 Mal 1920 Der Raglſtrat
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